21. November


Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es ernstlich ist. 


Jak. 5,16





Uns ist ein großes Gut


von Gott gegeben:


Wir sind nicht einen 


Augenblick allein!


Wenn wir das Herz,


die Hände zu ihm heben,


erhört uns Gott -


doch will gebeten sein!





Und wo wir "ernstlich",


angemessen bitten,


da tut er uns,


was immer uns auch nützt:


Er macht gesund und heil,


wo wir gelitten


und schickt den Trost,


die Kraft, die uns beschützt.





Und Wunder selbst


und großer Taten Zeichen


erfährt, wer kindlich


auf sein Beten baut. 


Was immer dient -


wir werden es erreichen!


Gott hilft dem Menschen, 


der ihm ganz vertraut.





Es ist kein Tag,


an dem dein Händefalten


vergeblich wäre


oder ohne Sinn.


Gott will des Beters Leben


mitgestalten!


Er fängt dort an,


wo ich am Ende bin!





So gib nicht auf,


in deinem Blick nach oben


und deinem Bitten, 


das um Hilfe fleht.


Doch bring' auch Dank vor Gott


und Preis und Loben,


mit ihnen rundet erst sich


dein Gebet!








22. November


Psalm 51 - Buß- und Bettag


(nach EG  67  "Herr Christ, der einig Gotts Sohn")





Mein Gott, mit Schuld beladen, 


als Sünder steh' ich hier.  


Empfange mich in Gnaden 


und nimm die Last von mir.  


Ich suche dein Erbarmen, 


den Trost in deinen Armen: 


Mein Heil liegt nur bei dir!





Ich weiß um meine Taten, 


so vieles war nicht recht.  


Und selbst, wenn's wohlgeraten, 


war oft die Absicht schlecht.  


Nur du kannst mich verwandeln!  


Ich selbst in meinem Handeln 


bin stets der Sünde Knecht.





Es ist an dir gelegen, 


die Schuld mir zu verzeih'n.  


Es hängt an deinem Segen; 


Herr, mach' du selbst mich rein.  


Du kannst mein Herz erneuen, 


mit Güte mich erfreuen.


Ich will dir dankbar sein!











